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Guhernial - Verlautbarungen.

> K u n d m a ch u n g. (Z)
iKeukurs HUi' Besetzung der Postmeistlrssteye in Guttlnhaf im Neustidtlek Kreis,.
Die hoH? k. k. allgemeine Hofkammer hat mit hoher Verordnung vom » I n » l 3.

Z« 22849 zur Verbindung des Postkurses zwischen A^ram und Neustadll die E r i ' t u ' ei»
m? Poststatlon zu Guttlnhof im NeussHdtler Kreise anzubefehlen, u< 5 mit hoher Vr«r'!i»n«
«om 4. d« A 4666, zur Besetzung der Posimeistersßelle in Gutlentzof die Ausschrizbu,z ei«
i:es Konkurses anzuordnen geruhet. «^ «

Es wird daher dieser hohen Orts angeordnete Konkurs zur Besetzung ber Guttenhofee
Postmeisierssiege mit dem Beyfatze hiemit ausgeschrieben, daß diejenigen, welche diese Gtel«
le zu erhalttn wünschen, ihre mit den Beweisen über hinlängliches zur Erfüllung b?r ksn»
traksmäßigii?stimMt werbenden Verbindlichkeiten erfürherliches Vermögen, lmit dem M».
«alität^tugnlffe und mit den sonsttgen Behssfen qeftörig belegten Gesuche bis lzum 29. Fe<
bruar k. I . ^320 bey diesem Landesgudernium zu überreichen haben.

Um jedocb auch die Kompetenten um liese Postmeiliersstelle in die Kenntniß iener Be«
Kimmungen zu setzen, welche hinsichtlich der Postsiatian Guttenhof hohen Orts ausgesoroche«
wortln sind, wird hiemit t-kanut qemackt, daß

1) die Poststrecke zwischen Guttenhof und Szamobor auf zwey unfeine Viertl Ota-
^wn, l̂nd

2) die Verreitunstszeit dieser Station alif sech« Gtunden fessaesetzt worinn fty, daß
Z) ^er Guttenhgfer Postmeister stets eine Anzahl von sechs brauchbaren Pferden zu b«l«

Kn verbunden seyn soll, daß
4) demselben folgende Genäße gugessanbtn worden sin>< als:
5) Ein jährlicher Gehalt von Zw«ybu»bert Gulden,
1)) eine jährliche Beyhülfe von fünfzig Gulden für die in Szamobor ootHweubiae Ab«

sutterung der Pferde. -
c) Dtr jewe.lige Ritta<ldsbetrag fur die «öcheMch zweymahligeBeförderung der Brief-

Wsi von GutterKof nack Gzamobsr, und der jeweilige NittKelbsbelrag für die ebenfalls wi<
ckentt.ch hMtzmahlige Beförderung der B r i e f s bon Guttevdof nach Neustadtl, »obsy e<
sich ton selbst versteht, daß di« hierkntzes bestehepd« tarifuizßlse Bestimmung de« Rlttael«
des, Dcstiaionetsinkg«idez, Sckmie^el^es und Kallesckqeldes für Reisende, so wie des >
Estass<tey-Au.fsltzselb5s «uch <»f djeveu errichttt «erdende PostKation Ezamobor aleick«^-
lige «nwe«^ua4 habe; — endliO , baß » -^- ",

Z) mit dem von der »»hen «llgem»inen Hofk«M«s? ernannt werdenden Postmeister ei»
förmliä-er Kontrakt, mit der Bedingniß der beyderseitlg-n halbjährigen Aufkülldung «richtet
Verdrn wird. » ^

Vsn dem k. k. illyr, Gubernium. Lsibach am 3>. Dee-mber l 8 l9 .
zcanz Anton Mick. Ritter ^ . Iakomlnl,

k. k< G.besnial-Sekret.
Slmortisations - Edilt. s3) '̂

Von dem f. k. karntn. Stadt und kandrecbte n ird hieniit bekannt gemacht, daß
man über Ansuchen der Anna verwitweten loggenigg, die L.wortlsirnng des ro«
der Moria A"na Fisckerin , zu Gunsten des Andr« Nußbaumer, gewesenen bürgert,
Schneiderwei, ers ausg^.eUUn, und «us dew Hause Nro. <<̂  in der VUtrinae^vor«
ftadt wtabullrten Schuldbriefs cle ciäw 6. Mr-rz >?^7 pr, 800 fi. einzuleiten h«funs
den habe.

I n Folae dessen wlrd Jedermann, der a«s vbßedackte Obligation eln Recht z«
haben vermeint, hiemit aufge^dert , seine vermeintlicben Ansprüche binnen » Jahr ,
ß Nocken u, b 3 tagen w anriß bey diesem Stadt«und La, dreckte anzubringen , als
«vidrigens auf fe«neres »^nlargen der Anna verwitweten Woqaonigg, gedackte Obli-
gation für gelsdtet und wirfui.gslos erklärtz und tn die Ennbulativ^ derselben be^
«vllligt werden würde.

Klagcnfurt.den rz. December l8is«
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»aiäo cli 1000 tlonni, >̂ios6o 1^ Oes. Ne^iil ilUenWn^ äi k'iNÄN2g in ^ i ^ v^n^

».) ^ ' ^ ^ ^ ^ t t ; c1ev6 viociuiie o in o initiale o in cc»pî  2ufentivH zli «itte^
«^t, cw^i 8tu.il I^^ii y cikUs 8cikN2S politica? (l^ wi ccDn^M

..xiacl'.o lia wi «ukiw cd^nOnn ^e^^o I^Hio "lildw^le ^1, H.nut'ilo u r̂ r out:-

N3N25 HN ̂ 31Ä , ^6 S^i! 5l ti0VÄ in Oal i l^^H, 6 pi'6583 1' ^ininilii8tl^^ione dliN-

no^äUe 3oviHne?HwnU e UeL^ment i . in m^tei'ia äi 3ül2, 1-^uocl»i, üoUo.

4.) Oeve coinxroväi'S IH ̂ c k t t a eo^niÄoni äeliH NnFu^ ItHUönH eli ll lnica.

no 2U013 saltänto vtzuir vie^'e in iit1es5o, ĉ uänäo vi sj tiovina acieindite 1^

» — » « « « ^ » « « „ ^ ^ ^ . . ^ ^ ' Vice - 3«Zrisl2ii0 ?x«5iä-'3?6

U ^ Fur die Johann Iäksb ^^'s?inll'sche, uni, sör die Gesrz M 5 » M e Mttchen Aussteuer-
« Gtlftu^gen, wovon erster« m Vem IahtsW -ge von 20- fi. W . W. und 2 fi. Vl. M . die
» zweyte aber von >/ fi. 30 kr. N< V . und 2 si. M . M . esteht. wjrd anmit für da«
U Mllttäilähr ,z^o der Ko kü?s m>l dem Bchst^» ausgeschrieben, daß zu dem Genusse die»
» M Stlfsunq?« v«n anmn Ett^n qeborn''/ chfgeinttle und sich in wirkNckie Br^utstäl'.den
» w^.dliche Wäbch^n, Töcktet von KraMurss»«' "B>!rg«H> beruft^ ftyen, und baß je.?e, die
U k'"e oder anders Ktiftunl, û erhalln wünfch<n, 'hre mit den ebig<n Eigenschaften legsl «rwt>
W ftndtn Dokumenten b«llgte Mtsss,suche vvn nun an binnen 6 Wschen̂ beŷ  bttsem Kreisamle
» einzureichen baw,. Kre'samt Laih.,ch am ,ä< I<l«es,820- ^ ' ->,

U ' ^iädl^uud LandreMsiche VerlWtt^Mläcn.',.

W Von Ve^ f. f. 'Sfadt - uiid kand̂ echn in' Krain ^vtrb ^ hM'ff^sse^«ick be»
M sannt gemache: Es sey auf Anlangen der Fr4U' Barbara ke.rw'jttibikn Ried« c<-

M. stchtllch des on dem borgeWch w der letzten'Kr^ltthrxg/^ Jahres
R ' ^ ' ^ " , . ^ "mde geg îgenen. am 17.- October ,Kai ziviftten' Sebaßwn v. Frnbera
M «1s Verlause, mis Elvw<Uigung seiner Eatchl^VerolU^ v. Frul ech> äcborneDTi-
» Ü'a ' » ' ! ! ^ " BittstiNcnn von einer (?«te , u«v 'b<n< Ms a^ ^early zu Prawüw
M ^ ^ Kr^nburg, «!<, Crl^uftr roiv de« Mdern„S<itt, über d<n Hof
U " " ^ ^ ls' ̂  kr, Mntswahvu^^av«, . ^ 0 . ^ . «H,^e^bb«^.Idtt . F r ^ B i G e U
U 3«
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Win zahlbar, und^^ 5 ProemsHtr^nslich lautende Kaufskon trakte bessndlicken»zv5
Sicherheit jener <5umme erwocbeney Intabulattons, Certisikat^s des htesi^n ?<ll» -̂
tase'.amtes dd. 3 l . Ocwber lgnS gewilligt worden; daher dann alle jene.' welck«
aus was immer für einest! Rechie auf das auf den gedachten durch Feuersbru««,»

zu^ Grunde gegangenen Kaufsverteage b^sittdliche l<mdtassiche Hnlab,l/aeions - Fee«
«iftkat elnen gegründeten Anspruch zu haben vermeinen, aufgeforder: werden. solcke«
so <zewch binnen ^ der gesetzten Um»r,nsatnvs . Frist von i > b r , 6 Wochen und
2 Tagen vor diesem k. k. Htabt - und Landreihte gehörlg anhangia zu machen und
auHutragen, a/s ,m lv/driZet» a«f we,te5es Gesuch her Ft-au Btts, el/erln dieses
Inlabulanons^, CerNsika,:, je>och nur damadls, wenn selbe im Verlaufe des aelek.
Uchen Nmoruwüons .. T^mins rie Ewantworwnz d ^ l n dem aeoackten Verlauf«
»ertrage 5, ^. ihr vorbebaltenen KausschMngsrestes h ^ x n fl. «n selbe aebörla,b^
wicfet Habe« wtrb, sux todt und wirfttttsslos ecttaret lverde« wird. " " " 3 ^ "

. Laidach am 3o. November zhlg.

.'Amorttsations, sdlkt. (3)
V«n dem k. k. Statt« und Landre t̂e in Hram wird Aemit öffentlich b?k«n.it s5m«Hs-

Dieses Gericht habe über Anlangen des t.k. Fiskalamts in die gebettene Ausserliiiung Us
Amortisations - Edckte hinsichtlich der in Verlust gerathenen, auf die vom Joseph und Clias

. Trost , Pfarre? ^ auf woldentlich zwey heil. Messen und sonntägige christliche Kinderlehre »e»
giftete K^xlaney Gr. Urbani in Wipbach unler t^m Dorfe P^draga lauleate 4 Stück M « t .
liche krainerisch ständische Odligatwn-n, als i ° . . - <""

a) Die 4pr2c. Dsmin. Obliz. Nro. »09 v«m », Auzust »763 pr. »ooa fi. ^
d) -»- do» d», do. Nro. »lo äe dv. c^to pr. Zoo «
Q) —» ds. Atsarisl bo. Nro. HF d«. do. do. pr. ioo<, «»
cl> —> b». , do. da. Nro. Z6 do. bo, do. pr. ^oo «

gemilligtt; d̂ tzer dann alle jlne, welche au« w»s immer fur einem rechtlichen Grunde anf
diese in Verlust geraibenen « Gtück öff?n'.licken Fondiobligationen einen Anspruch zu ha>
hen verminen, solcken binnen der gesetzlichen Fri<i von , Jahr, 6 Wochen und Z Tagen s«
sewch vor diesem k< k. Slsbt« unb ksndrechte anzubringen unb sohin «ltenb «u machen üaben
«^rden, widr^elf« -n<nl> fruchtlosem Verla«fe tiefer Frist auf fernere« Ansuchen de5 «dach.
ten k. k. Flskalamts lelbe für getöotet und kraftlos erklärt werden würden.

Vom k. f. Stadt »und kandrechte in Kram. Laioach am 7. December ,8«y.

Vermischte Verlautbarungen.

M Von dem Be,irk<ssericl>te Wipbach als ,u diesem Ende belehrten Gerichrsssgnde de<
hochlödl. k.f.Gtadt.undLsndrkä>t«zü La,bHck. wird hiemil öffentlich bekannt qemacht' daß über
Ansuchendes Hrn. Ioh.Bapta Freyh. v.Bastilz,Ereellfi,ns»eri>trs in sfiner Recktssa^e, wider
Hrn. D''. Ioh.Oblak, l?mawi6ä li<cfu7n der An^es« v. Pre»nes,ieilllschen Verlassen»chaft,
wegen schuldigen 2ouufi. c.8. c. i«'die öffentliche Feilbielhung der 01 di- M . düng aenom-
Mtnen^. h i t r« l i besindUchen bewe^llHen, uad auf F60 st. 4 kr. gelch^ten Güter gedachter
N«sse gegen gleich baare Bezahlung stewilligek, un, da,u drey Termine, n<!hn lich der et«
sie aw 24. Isner, der »weyte am ,0. Februar, und der dritte am 26. Hedr^r d. F.
mit dem Beysatze bestimmt worden sey, daß, «enn bi-se GegenstHnde weder beyder e-sten
noch bey der zweyten Versteigerung um d»t SchHtzuig oder darüder an Ma, n g-drackt
werden könnten, solche bey ter dritten auck unter der S t̂ätzung kindal,ssea.ev,n werden wür-

.. den. Dessen die Kaufslustigen m>t dem Bfysatze zu ersltemen eingeladen »erd«n, taß die
Feilbietbung selbst im Hause des Erblassers jedesmahl von ftüh 9 bis »2 Uhr werde ab«
Gehalten verten.

Bezirksgericht WipbaH am 6. November 18 »9»

Feilbietzung««Ebikt. s l )
V,n bem B«nrksg«rZckte Nipbach wird hiemit lffentlich bekannt gemach«: «s sey übee

Uofu««, des Herrn Ant«n Fnchting« v,n Gt. D«niel, als Teff«nsr des M p h v. I « '
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seph Nkm«r, , l l VrÄinizz, wegen schuldign 54 ^ Z » ? ? . / c . Z. c.Ue uermiche öffentliche Feila
bltthung d.r dem Joseph «Nar, »^ Planina o, V3ibp«ch gehörigen, z»? Staa«berrsch«ftl
Freubenthull dienstbaren, zu Pl-ininz in der HupliZemsinbe Oturin b^genen, und a u s ^ a
ß. M . M . a?sckätzlen Realitäten Acker Nci n^ku isz j , 2 AtcN? ü I.ut8ck2^cck, Acker u
I ,Hk ick , Acfe5 ^l / )H. ' l in i . Weese ä 0^3ck2^o l i , Acker ^FiHci^a, Acker 6 l^uUi.
Garrea bey dem Haus? un> das Haus zu Planin«.

D» nun hlezu ,<; Termine, nähmlich für de« usten k r »4. Isne?, iü? dtn M y t t « der
2^. Februar und für den dritten der 24. MllfK f. I ' . , /eKesma^i vs» s r ^ j? s/^ ^H i/^5
im Ol-t? Plcknlna unter dem Anhanze des.926. 5. a. G. O . bestimmt worden, s» «verd«»
die Kaussyssitztn, so «lH h^ mtt'mtHduUrren G i .zMz« hiezu zu «Meinen«vrgelsden, «nd könc
nen d,t dießMisten V«rkaufsbedingnlsse täqlich hteramts einzesehen werde».

Bezit-kSgel'cht Wiz'^ch am ,<,. Dlc5m5er ,F»«?.

V e r l a u t b a r u n g . (.,)
Am 3' bez ?. M . Febroar Vormttraqt. um <) Ndr wlrd die fu der k. ?« Vssl-gsammc-

cal -Hl r r jHaf t GaLenberg «?h?r<g: Reise,-,gl> , dsnn die Fischcrel) in dem Cocre^La - «nh
, Wedi.lbache abermahl auf 1 I ^ r , t.:s ist rom , . Februar 1820 bis letzten Iänec : 8 . «
« lm.Wege der Versteigerung in Pacht h:nb<,nq?lassfn, und die dießf.^igc ^i,ilalion in der
' 3lmlzkHs.zley der gedachten Herrschaft statt hsben, nz,zu die pachttnstizeil.hiemtt emseladeff

verdenk
VerwöltunaKamt d?r,k. f. B5rMmmeral/,errschaftGass?nbsrg ben , 2 . I<5ner «8«»,

^ - Dc:steiLesllNgs-Editt. ( l )
Vom PtzirkzgeriHte Kk«pp :n Unlerlraia wirb «llalmeii btkamlt gemaitt'. Es sey

avf Ansucken des Anbress ^ollovitz, Vornlünd« der Zosepft Gimplilchen ssissde? zu 5s^
plitz, gegen Iohsun GoLobitsch, Hersscksft Gradstzer Grunbu»tcrth'lN zu Kaal, wegeu schul-
dtzen LüH fl. M . M . c. s.c. in die executive Feilbietbun<f iew«r Wnnzärttn und Kaut«
recktsbude z» »al l , , zusammen im gerilbtllck erhobenen Glhjtzungswerthe pr. »05« st. ge»
wi l l ig«, u»d^hrey Tagsatzungen , die erste auf den 29. Nbßenbel-, die zweyte «us den 27.
December l . ^ . und die dritte auf den 27, I luee ,620 mit dem Beysatze im Orte der
Ne«litäten angeordnet ^Vrdtn e daß sofern diese bey der ersten und zweyten Feilbiethun«
nickt um den Schätzungswert!» an Ma»n gebracht würden, sie bcy öer dritten Uvd letzte»

, auch Uüter diej>m dem MeiMiethenben «erden hind<«tzegeben werden.
DieZahlllngsbedlvgliisst siod in der Kanzley ,u den gewöhnlichen Amtsstunben einjusebe-.

A n m e r k u n g Bey der ersten und zweyten ßeilbiethungstagsatzuug hat sich kein Kaussu-
siizer stemeldet.

E d i k l . ( » )
Vom Bezirksgerickte der Herrschaft Thuknamhart w>rd hiemit bekanot gemacht: Es

sey auf Ansuchen deö Johann Perger, Fleischhauer zu Lichtenwald in Sleyer, in die g<«
richtige Helldlech^ng der dem Franz Roitz, Gut Archer Unterthan zu Arch gehörizen,
weg?n vtrmög g?rich l̂lchen Verglelchs bd. 24. Iäner ,8«8 schuldigen «2» st- 40 kr. in
V . M . , mit Psaxbrecht belegten, unterm ^. November v. I » auf 9« fi. 4« kl.gerichtlich
zeschätzten, in Ärch gelegenen, zum Gltte Arch sub R^ct. Nro. 6 dienstbaren, in einem
Welngarlen, einem Acker, und Hallsqar^en, dann in emem hölzernen Hause bestehend«
Hofstatt, lm Wkq? d'r Ereeut:on geivilliqet worden, Da nun hiezu drey Termine, und
zwar für den 5 st-n der >». F bruar, für d?n zweyten der l ^ . März , und !«»> d^n drit-
ten der »7. A p l ! l . I . mit dem Btys'tze bestimmt worden, büß, wenn die vorbesagte
Realität weder oey dcm ersten noch zweyten Termine um den Schätzungswert!) v>er darüber
an Mann gebrackt w^ben könnte, b y dem dritten Termine such unter der Schätzung hi>»
dangegeben werd?« würde, welcke solb^ne Realität gegen gleich baare Bezahlung an sich
zu brinzen gedenken, sich sn den gedachten nn erforderlichen F^lle auch nachsolnenden Ta»
zen V»rnntt«z von »<, bis »2 Nkr »ü Arck einzusinden, und ihre Anböthe zu Pr»t,kollan«
zugeben habe«, a l l auch die auf diesen Realitäten allenfalls vorgemerkte» .Gläshizer >az«
tzVrgelaoen wsrden.

Bezirksgericht 3hllrnamh«rt «m 8. I w e »«20. «
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W' Vom Bezi?5sgestHts ter Herrschaft 'Tbus^anbart wird ßiemit bekannt «kmaHe' S«
sey auf Ansuchen des Mich l l , R.ttus >uy A^n-s R ^ l , dann Ichan" W r , alS
M:r ,a ssojck«er'^,n Erben, in hj« ^ i c h ^ e -^llbttchunz der dem Andre Mucker F>^r.

». I . zuertannte. 124 fi. 4? f.. . dl. m E^^. .Aide und Nebenv rb ndl chke.te , mit

im Dorfe S4m.sche li5g..b-n. z,< Hrrrschaf H.r,fclb sub Rett- N . 7F W . n

,m Dlenouzbe^ ,^ Wege b?r Ex-eue-o'l g^illlzet worde». Dz nun ^ , « ^ 3 . «
»nd zwar süs ^n ersttn der . . . si-.^ar, f !r den «^eyten der .5. H r V A ^
ten der .3 Apr.l s. ^. mit dem H^f.tz< bestimmt worden, daß?wenn ^
l t t^.n wlder bey dem ersten noch zweytta Ternnne u'n den
an Man» zebrachr werden könnte«, betz dem dritten Termine auä> unter der Och/tzuna h i "
zangegeben werden wurden, welche ,otha«e Real,t5ten gegen ql-ich b« e B?zah"ung aa
sich zu brmgen gedenken, sich an den gedachten im erforderlichen Dalle auch n ckN^
Tagen Vormutaz »on y bls z , Nhr im Orbe Schenuscbe ein,uftnden, und ihre Anböthe

Bezirksgericht Th^rnamhart den 5. IFner »820.

«. ^ ^ . . E d i k t . (»)
« . ^ ^ . ^ " dem Bszirksaerichts der Herrschaft Thurnambart mrben hiemit alle dir«,i5>n
»e<che an d,e Verlassenschaft des unterm ,3. December v. 5. verstorben^

U^ den bttreffenden Erben eingeanrwortet werden w ü N e . ' ^ ^ ^ «bMMelß, ^
Bezirksgericht lhurnamhart den 7. IHner <82o. ' ß

^ «^ . . ' E d i k t . (3)
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Thurnamhar» wlrd hsemlt besannt « - , « ^ . .

«s sey auf Ansuche« d<s Mneenz Z.t ter , bürge«!. B.ndermeMer «nd O^? -? ^ ^
tzerlOtadt Gurqfeld. i» die gerichtliche Feilbiethm,g des dem ^ / s - ^ K ^ ^ l ^ ' ' "
bürgerl. Satllermeifter i» der Stadt Gnrgfeld gehörigen . weaen ^ n ^ 3 " ! ' ^ " '
August d. I . znerk«nnte» i5a ss. w C. M.> u.,d dievon b i " ?q I 7 ^ ^ ) " ^ « ' " ^
»9 st- rückständigen, und vom 19. September .5.6 bis n w ? a b w ^ / ^ ' ' k . ^ , " "
ftnden 5pr»e. Zinsen, ' 'an. sslags.««d ErecA t io . sko^
»n«erm 17. November d. 5. aus3?o ss. gericktlich geätzt?« .
k ld ttegenden Haukes snb C«ns^. ^ ro . 9. des H a « s g a 5 e n ^
»der der ssqenannten Hofstatt Galwn im Wege der E/eentwn gewilliaet worden D.'
«un Uezu 3 Termine, und zwar für l>en ersten der 8. Februar, für den ,wen^ ? ^

U/ ^ . März und für den dr,tt«n der .3. April ,820 mit dem Veysotz i<st m ^ ' " ^ ^ ^ ^
»aß> wenn d,e oorl'esagttn Realttäre^ weder bey dem ersten noch zwenten 5«"?« . ^
^en GchHtzungswerch oder Drüber an Mann gebracht werden könnte ^ d̂ m d r i " "
Xermlne auch unter d^r Schatz,..,; hindanaegeben werven würde, welck ^ f ^ « - >!?
Mäter. g^«" gleich ba.re B-zMum, an s.ch zu bringen qed n en / ^ a . . den7ed ^ "

R " « ' w erforberl.chcn Falle auch nachsolzende« Taqin H r m t t t ^ «on 7^ b s ^ lb^
R in d.ftger Vezirfs,ericht«kanHley. e inenden, u«d ihre Anböthe anzl^b'n h7d<n ^
W ^ H ^ i e auf diesen Realttaten Menfalls vorgemerkteu Wäudiget dazu oorg°lade»

B<^,ksg<rich< zhmnamW^ den 24. De«mber »81z.



^ . ßo «M- .
^ .. ^ . , ^ Varrusungs ^ Edikt <3)
an -nachbenannte Rekrutirungs- FlÜchMge des Bez«tS F eubentb<l i « Melsberäer

s F>H«ge. .^""- z U.m -

1 Georg S l M e n,,. . . .. f
2 Mattheus Peitsch Alsoberlal^ch 4 l Oberlaibach 27

4 Jakob'Pl<schn«r H " b 8 h,. ,
5 VriMos Stiern ^ ' , ., ^ '6 ^ l
6 Andreas St iere Oberlalbach 94 ^ . ^
7 Peter Krischay ^ . . 7 - c,4 d°. ^

^ N.?^ ^ . . .. ^
lo LueasTerschez ^ ^ d... ^

'.2 Jakob Oblack ! ' ' '^ de.
,Z Msttheus slrch.r l , ^ b,. 25
,4 Martin Tschuck ! l ' ^ do. . ^

r6 An>reas Mtjack B.l.a ^ Billichgr.tz ^

>8 Mattin Richer Narelll« H ^ " ,
,9 Anton Hribar ^ bo« 6 h ' " ,
i?a Jakob Werhouni, B«lllckgs«tz 26 ^ 1
2. Georg Merselk« Podreber .2 ^ . '
22 BlasiusMopetz ^ , ^ H .9!

^ ^ ^ ^ 5 ^ Ü: K
.7 Vilenfin Estcktl, ^ , ' " do. "

^' Paul stanounig ?. ' ^ do. ^ '
" ^ r m I e r e b . io. ^ de. 4
'3 Pl,m»s Hrlbernlg Smolnig , b°. 2 .
-4 Thomas Owtltz Sello ,^ ! ° ' Z5
i6 Anton Omeitz ho ^ do. ^

^8 Andre Moschlna Os. ^ob!t ... . " 2^
39 5 " n i Moschina ^ ^ , 1 " ' ^ ^ do. ^

«42 Mathias^rHr N7, '. j ^ Z o . ^
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«m so gevlßer zu 'melbtn, «ls «lbrigens nach Verlauf tiefer F M öer k. s. zitku< ftl»
Amt h ntzeln und fein dermahliges, oder zu e warten habentes Vermögen k»nfisziet, ser-
ner denselben Hsder d«e Neber"ahml ellttlBesiyunq noH ber^elrieb eincsGewerbes gestattet, und
überhaupt sie nach dem 23. §. des Ausstand^ ungspatents VM i v . August 1734 behsn»
tzelt werden.

B zrkSobrizkeit Staati-Herrschaft Freuhenthal «m 3<̂ . D^emler »8'9.

Dienst zu verleiben. f.3)
Beyder he?zoql!ch Nilhelm Auersperz'l^en Bezirkeherrfchaft Veirlberg ist durch

Nesördcrung des B zirksrichlees dessen Dienslstelle erledigt. ^el«e ^ dwlduen, welch«
diesen mN guter B.sol?ung und Enwlu,n«l,ten verbundenen Dienst zu e ballen wüns

Ufchen, der kraiilecifchen Sprache kündig sind, und sich mit dem Wah'täbjgkeitsdekrete,
» m i t guten Moralitälszeugnissen und mit einer Eaution von 6c» fi. M M . auswei«
U sen fönnen . belieben ihre Gesuche direkte aa die herzogl. Wllhelm Auerspergsche H,j>
^tanzley in Prag franco einzusenden,

^aibach «m 6. Iäner 182«?.

Quartier «.Nachricht. (»)
I n dem Hause Nro. »6/ in der Gtadt lst ausEeorgi d. I . ein Quartier im zwey-

ten Stocke mit 5 Zimmern, Speis, Kücke sammt Kelle? und Holzig zu vt»zeben. Lllb«
Haber belieben sich bey dem Hauseiqenthämer um da4 Weitere zu erkuüb ieü.

Verstorbene zu Laibach.
i Den 9. Häiier 8̂2«»̂

Margaretba Hvlzinger, Witwe, alt 6» I ^ , j« ber Grad scha g?r»z 1», a« ber Gnf.
krästung. Den ,0. Dem Andrew ^esschischnik, Tasl. s.W. N.üria, alt 6^ f ? « n b«

' Xriester. Strasse Nro. .58, an der eu.lgeusuchs., Den , « . Anna kegar, Witwe, a l t ^ 5
I - , in der Gralischa Nrr. " am Mutterfssl.s. Den , z . Franz Werchoutz,, Taal. ald
40 I . , in ter Tirna« Nro. 47, an innern Brand, M Folg« eine« N««usch s.

/̂« Z. I m letzten Ver îchniss« te- VerllMenen vom F». e. M . bey Blas Ilibäll'«.
Flickschuster , soll es helß^ , ffarr: Gell fieber. Gelds« cht<

K. k. k o t t o z i e h u n g e n a m 20. I ä u e r ^
I n Trieft 89. 87. Yc). 8, 7Y.
I^, Gratz 68. 42. Zo^ 7. 14.

Die »schsten Zichungen an beyden Orte«.werden den HY. Iilner und 12^
Februar gehaltzen wsrden.

Vold und-Silbe?-Einlssungspreife bei dem k. k.. Einlösungs-Amte zu Laibach.
I n « H und ausländisches B r u ^ « und <l?agament> dann ausländisches Stcmaenaolb

gegen f. f . einfa öe Dukaten dl« M a r k t sein . . . . z/ ;^ ft^ « . fz,.
' ? « m ° u n d ansl.ändisck'es Brucb - und Pagament^ dann ausländisches

Giangensilber gegen konventionsmäßige G i lbermünz«, die N a r k fein «
H m Gehalte von «3 koch 6 ^ r a n , und darüber fein . . » 2 3 ss. 36 fr^

— «mter , 3 Loth 6 G r a n . «lnschlüßig l 2 koch few . . 23 - 32 -
» - »nter , 2 L o t h , einfchlußi^ 9 kotb 6 Gran fekl « . «3 - 2s <

^ — unter 9 koch 6 G r a n « nnschlüßig 8 Loth fein . . 43 > 24 .
" - M l M 3 hoth fßw . . . . ^ 3 - 20.»
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Vermischte Verkutbarungelk
K u n d m a ch u n y. (3)

H.H nun vom l . IHner »82« angtsanzjen d>« Eisenprelse für ein Vierteljahr öey ls5«
l'm k. t. Banks-Oderantte Woljsberq inUnt<lläsnten neuerlich bestimmt wurden; soVer«
«in tt.'.en Herren Hanttlil'gk'reunden bey t,?jcr Gelegenheit unter einem auch folgende ho,
ycu >)ns «ngevldnete , und wesentliche O.^ki-vtegeln kund gegeben:
wl'.u^... I . '"^ Handiungktteunde, wrick? t l ßhksrschattllcke Elsei lvöaren ,u überkommen
a. "eril ^s, n. '?/" ^ " ' " " l ö ftank-rten Ha^ lun ebrlejen und m.t einer vorin über die
ni.lleö ^ e , ^ ^ ^ ' ' ' ^ " ' ' ^ u..d deß Gtn^ctts, und bey ungewöhnl.chen Sortiment
A k b « r g ^ btsindllchen Bl ia l lung an dieses k. k. Bank., Oberamt

»i rd^ m ^ t i n ^ ^ ^ ^ ^ daß nack Thunlichkeit u«b Cinversi5ntniß ein Hantel geschlossen

^ 7 l ! " " N'^t czewhiner Btl.chtiguny die 6 perzenti^en Verzu "z nse« werd ° s . 7 ^ ^
N c h n " l ^ r " " n ^ ' ^ " " " " ' " " '^ immten Termin, °dec andcrw'ei?en' Einschl."un/ 'zu'g"

c) Alle Zahlungen und Geldsentl'ngtn müssen auf Ge f^ r und eigene Kosten derber,
n n Adnehmer an das bey dieftm k. f. Ba,.k». Oberamte Wolisberg eigent« a>,faestellte5
^en^amt geschedtn, don lvelckem Nentamte auch jeden Herren Abnehmer sogk,ch eine 0 ^
«enti'che , zu fttner Legmmation «rsordellich und gellende Amtsquittung hievor ausaeferti-
ge. wrr'tn w,rd. - » ,

cl) Gcdiüßlich werden auH zur Vermeidung aller Unannebmlichkeiten alle Herren Ab«
v i U r " . " ^ ^ " Ihnen zukommenden Eijensuhreu jederzeit entgegen gehörig zu rere-

iSom k. k. Bankv-Oberauue Wolssber? den 16. December , 3 . ^ .

mem bfkanvr gemacht: E« sty au, btttlichcs A n i s e n des Primus WrenMak, tikheriat»
Eigentümer der D Wailsck lltgMden 5 der Dfalz Laiback Medartr. Hvfsiall sammt M ü h -
le> ln dle Auzfcrtigunz der Amorlisal'vni. Edikte hmsichllick des rergebtick in Verluzi ge-
ratenen, vom l!orenz Wren fchak, B m ^ l l ' r b Vätern aukqthenden, cn den Johann Pu»
Ä ^ von Potrebtr lautenden Ectuldscheli-t r r . ,700 fi. l . W . , dde. Pfelz Üajbach den ^7 .
i ^ ' ^ ^ ^ ^ ' > . " ^ ^ wsicktllch t is dießsäll'qen- Inlatulaln«bttzeNisi^'.s dto. Pfalz Lai»
4n^ " " ^ - ^ u l N >78Z gcnili!get wetten. Ce nerten deuinol^ aüe lene,, welche auö was
I , ' ^ "nem Astt'llgrunde aut d.lse Eltultdbliaadon geql»llttte A l ^ l ü ö e zu machen
»erelfliqt ,u ttyn reln.tll 'en, anßlwiesen, ihre dleßlälligln Richte binnen » I o d r , 6 Wo-
5 " ""/> Z ,^'gen so gew'ß vor liesem ^er,6te fteltlnd zu n oöen, als im w.dr^en nach
^ellauf. dlties ge ltzlicfen Fnst etgcdackte Echllltobliqaticn ,n Hissichf dee darauf b^sindli»
N)!»« gsu-.dtual:ch,n Polmerkuntzs-Eett'sikotö bvm 3. Iu l y :7»9 nuf wl l t t l ts Anlangen-
öl« B,lsi!e<5ere tür nul l , nichtig und lrasllos «k lar t , und 'm b i ' zu blldude Extabu!atll>.n
glwMlgrl werten solle.

Laibich sm ',. ?/pril ^819.

Von dem Be i ' r t tg l r i l l t t ^saolsd,rlictüst KattenbltlN urd Thurn zu kafback' » i , ^
über bttll'ckeß A . s M e , ttö Ps.nl-k Wren s o k , b.ther.gen E.genfhümei der zu Naitsch
i.n ' w. ,^ ^ " . ^ " z , La '^6 zinlbc.,' H-Matt san mt w-üble bekannt gemacht, d7ß «3.
^ 7 / n 5 ^ ^ " "üblich in V^lust s,s«thene, von Herrn Ignaz ur.d I.. 5<.tda-
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lautenbe Schuloobllgst''on d>. 24. März »73l or. 200a <f. V . W . , intabulirt ans die der
Pf . i l , Leiblich zu Wailsch sub Urb. Neo. 9 zinsbare Hosliast sammt Mäble gegrünbete An-
sprüche zu haben vermeinen, solche binnen ' Jak?, 6 Wochen und ? Taze» so qewiß vor
Ge?icht geltend zu machen hiben, als im widrigen nach Be lau f dieftr Frist d<< »Erwähnte
Schllldottigation in Hinsicht des darauf befindlichen grundbschellichen Vo?m?skunq^.Certifi-
la t t vom 6. Februar l / 83 aus ferneres Anlingen des Bittstellers fär nichtig unb
kraftlos erklärt, und m die zu bittende ENabulation gewilliget werben wird.

Laibsch den 6. Apri l 1819.

Vorladung »ee Ishsnn Stergarischen Verlaßansprecker. (3>
Vor dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auersperg haben alle jene, die auf den Ver«

laß des ,u Zesta am »7. Oetooer i8»4 verstorbenen Johann Srergar., aus was immer für
finem Rechtsgrunde einen Anspruch zn machen gedenken, ai» 25. IHner 132» früh um ><»
Uhr um so gewisser,« erscheinen, als im wlbrizen der Verlaß.abgehandelt, «lid den sich
legitimire.d,n Erben einq?ant:?z>rtet werden wirb.

Huers>)?rg am 2^. December is»3«

Vorladung der M a r l w Vckmrgaifcken Verlaßansprecher. (H)
Vor dem Bestrksqerichte h<r G^fschaft At»<ssl)erg haben alle jene,l die aut bie Nach«,

lassenschaft des im Markte Auessperg «m »6. November »8/9 verstorbenen Mart in Ocku»
ga « is w2s imm^r für einem R«chtsgrunde Anspräche zu machen gedenken, wie auch jene,
die zu diesem Verlasse etwas schulden, um so gewisser a« ». Februar «820 zu erscheinen,
als im widllgkn in B?»ua. auf erstere der Verlaß ohne weiters abzehanbelt, gegen leytere
aber ,m Wege Rechteas fü>gegangen werben würde,

sluersperq am Z. Iäner »820.

" ^ Zeilbiethungs. Editt l (Z) ——«
Von dem Bei'rkigerichte der Grasschaft Nuersperg wirb hiemit bekannt gemacht, baß

über Ansuchen der Maria Ruppnigß von V ion iq , die dem Lukas Purkart zu Dö^nig eizen«
fhiimlick gehörigen, in der Pfändung befindliche 70 fl. M . M . gerichtlich geschätzte Keu,
schen, w?gen an Lebensunterhalt schuldigen 40 ss. 42 kr. am 4. Februar, ^. März und
4 . Apr i l «320, jlberzeit Vormittags um »a Uhr in locs Vibnig im Wege der Exccution
nach Vorschrift 3. 326 a. G.' O. feilgebothen werden » i rd .

Auersp?s.a am 4. Iäner i?so.
Felltiethung« - Edikt. (3)

Das Blzirkegericht »er Herrschsft Soneßg m«cht hiemit bek«»,t, daß über Ansuche,
bell Johann Iuvanz, als Ge,r« Iuv«»zlscher Vesmögeneiiderbabels uud Universalerbe»,
die dem Mart in Pu,ub«r zu Podreber eigenthümlich gehirige, j» der Pfändung befindlich«
900 fl. M . M . gerichtlich zeschiüte G<« - «»> Mshlmäble, wege» «n Kapital schuldige«
Foo fi. M . W. fückstä»>igen Zinse« und Hosten, am F. Februar, 6. MHr, und 6. Apr i l
,3«o , jederleit ivsrmttt«« um 9 Uhr in loc» Podreber »m Wege der Cxeeution nach V«r»
schrifl z. Z26 a. G. O. seilg-botheu werden wlrd.

Vsn bem Bezirksgerichte ter Herrschaft Gonega am.5. I<lner »8«o.

Versteigerung einer Hübe. (3)
Von dem Bezirksgerichte der Stsatsherrschast kack wird bekannt gemacht, baß auf A» ,

suchen des Fakob und Wattbeus Demscher in lselzach, wider Joseph Krek in Sheule, »»«
gen schuld^en 62 fl. <z kr. sammt Nebenoerbindlichkeiten, in die erecutive Feilbiethung der
der Glastsberrschzft lack sub Ueb. Nr» . »92» zinsbaren, gerichtlich auf 2,0 st. 5 kr. ge-
schätzten !)3 Hübe öe« Joseph Krek ir. Sheule H . Z. 7 gewillizet, und hiezu Z Termine,

^nähmlich der Tag auf denZ«. 3äner, 29. Februar und 24. März «320, jedesmalll Vor-
s mittags don 9 bts 1^ Uhr im Orte der Hübe im Hause bes Schuldners mit dem Beysatze

llssimmt worden seye, daß, »e,n bie Hübe weder bey ler ersten n»ch zweyte» Feilbiethung
Utn^en Schätzungswerts , ier daeüber an Mann gebracht werde, sollte, sslche bey der drit«
te« auch unter ber Schätzung hindangegetzen »erden n i rd .

B«»»f?«/,erOt Staatszesps^"" ° " ^ " - z«». Deee«tee «««^,
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V o « B'zlrksgkrlchte der H?^sch^st Wipback wild hiemit bk?cknnt gkniücht, baß .g, '
^qxldtrung «e^ Activ - u.-h P;ss:pstandes nach Ableben nachstehender P'rsonen »>.f T a a / ^

Am «. Febru« 1320 nach der sei. Mariana Kristin von Wipbach«.
— - do, — nuck hem —̂  Michael Battieu vo» do.
» ^ 5- öo, — p^H dem -« Maltheus Domenih v«ll do^
^ » bo. — „ach de>« — Fran, Iu l l ian i v»n do^
— '̂  ' ^ " ' ^ ^ ^ 3°skpha Skatschier v,n de.
«» «' t a ' " " ' '^ ^ " " " Anna Maria Thomalln ovn d».
— . h° ' - " "OH drm — Iod^nn Nrschitsch von d«.
^ . » ^ nich drr — Mac'l« Seoer von Semon«,
— » b» " " "a>> d^r — Mari^, P,-e^l y«n W,pdach f
— . » » . . ' " " " " ^ " " ^ Kol^'!-ina Pet7!tschdsndo.
— _' ^ ' ^ " " ^ d:m — Joseph Sch n^lj' l'on do.
— o b« ^ ° "3 ? ^ " ^ ' ^ ^ Prkmru vv5 d».

. ^ ' ^ "^w der — »uharina W'siak oon 'semosi«.
— ,n ! ^ " ^ ^ ' " "^ Mathias sierl »0» W»'l",ch
^ . ! ^ " n ^ ^ e r - Müria Hlad von 0,.
^ 0,. — nach d'l - ««na (Zchwoscl,
^ , « . ,0. — nach dem — I^s. e. Paul Vouk , v- Ggttschets
^ ,« d " "ach bcm - Andre Vldrich von do.
^ »-. v». ^ - «ach ^ ^ ^ . Flznz,von Mih.VchioikV«, b«.
— ,^ » ' "^ " ^ der — Dorothe« Forlan von Manche,
— " « »«̂  " " " ^ ^ " ^ M^thlas Vldrick pon kosche
» . , , z / ' " " nachdem— Joseph Kodr? ,n Braunizas
— - ' b,' H ü ' ! ^ " ' " Jakob Meseßneu in Erstl l ,

— «, d° oach bem— Ant.u S)ssch „ n S l . ^ ,
— ! / " " ^ ^ " ' " 5 ° W " Scv-r v°u Duple
^ . «L ! " " " ^ ^ ' " " " ' ^ " " Skerl ,9., do.

» ^ 0,. — ,«<h ^,n __ Iznton Hr»pathin v. da.
H «^ ^ ' - " " ^ ^'" "" Mattes Mchnitjch von Oberfild,
^ »F. 0«. « , y ^ ^^, ^ 2 ^ ^ ^ Ambroschitsch ron do.
- . «I !"' " " ^ ^" "" "''sula Ferjantschltsck ven do.
^ «4. vv. — ,'̂ ch ^ m — Viattheus und Mari» Weitz von Dnyle
— 26 »."' " " " ) ^ " ^ ^ " " " Iebatschin v. Oreihouza,
— , ' ! — «ack bê n - . k«kas C°mpare von Podraga,
- ^ l r w l " " " ^ ^ " " ^ ° ' ^ b Skipin von Schuanuti
^ '- wiärz ,32c» «ach dem — Michael Schlegel in Fuschine,
« - , ^ ' ^ " " ^ ^ " " " ^ ^ p b »raschna »on Rudaine,
^ «. oh. ^> „^H zem _ Joseph Hodege von Rudaine,
— ^ U — "^^ ^ " " " Mattkeut Kette von Langenield,
^^ 3. »,. - ^ „ach dl,n — Marko Ferjantsckttsch, van l>«.
— / ^'* " " " ' ^ ^ " ^ ^ ' ^pb 3 " ^ von Rlldai^e,
^ ^. do. » . n̂ ch der _ Kartl>«rlna Slemitsch v,n Ustia,
— 6 ^ ' " " " " ^ ^ " " " ^ " ' ' " Bazher von do.
«» ' ^ ' - " nach dem — Mathias Z^rk von b».
^ 7, ! - " nach dem — I f sn i Hall»» von Planina,

" - 8 d»' ° " " " ^ dem — Anton Ma<z voi, d».
- ^ » !« " ^<b d e m - ^ Jakob ^3amz von l»«
" " 9. d« H " Z ber - theresia Krran,er v,n b,.
^ 2^ ^ ' ^ nsch dem— Matthe»s Ukmar von d«ö
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Am lo» MHrz »829 naH dem ftl. M < ^ » VlbmIrß von bo.

^ ^ ^ M « . » do. »» nachdem— koren, HHigoa oon Lomme/
^ ^ ^ » «« S, . do. — nach, d e m — D > U-sj>!ilzsch.ilz y»n Schwsrzenberg^

^ - « d«. — nach dem — U b««, ^s^ichinH von KreuzdergH
- " »H, do. — nach, eem — I z Zo <N< es bee von Pulle,

^ ^ ^ M « . « to. —. n^ch oem — G 2s^ P^chk« in Nrabtsche»
^ ^ ^ W ^ . 16. bc« — flach d,m — F)'^ph ^ < ' M j i l̂ . Siel l , ,^
^ ^ ^ W — — nach dcnl. — A ^r« y!a> von Oberfeld»
^ ^ ^ M — >7. do. — ,̂ ch> dem — <«5 mow Hlad voT da.

—> , do. -» nach i)-m — ^d ,nn Gall VM do.
»« »?. dc., >— nach d t M — E'ipar T<"-sch^ ««n Glapp.

^ W ^ W Daher alle j^ue^ welch- ob^e «mmen Esh la^ r^ ttV^s^ schulden,, oder an ben Verlas-
^ fenfchast«; aus was «mm^r für Anspruch zo ma^en gedenken,
^ M am obbes'glen T̂ age von ftüh 9> l ^ r bis »2 Uhr 'hr? ^"spsäche so geiviß anmelden sollen,

als sonst l-lt- schuldige«». Keträlle' soq<elch gerichtlich ttnq<ior><rt, und die Verlassenschaften
^ W aber gchörig abq«handeid,. und de^ d'e<rlst>nden> Ei-t^N' euWH3Uw«,tt«l werden, würden»
^W "

^ W K u n d m ach u n, q. il^)«
^ M D » nu»̂  die Zeit herannahet 5 in welcher a.»s Q^a.rt!,re Verspreche,» gesckeben,, unb

(ontrakte abgeschlossen werden, s« werben a<le j?ne ^.i,''!s^n. aufgefordert^ welche geneigt
l v ä « n , Q.uKrtiere füe Herren Hauptleute A,b sonii^i^ H^ren Olficiers^auf Georgi» Zeit

^ M ^. I . ^8.20 zu oermiethiH,. sich bey dem?> n.n'^'.' rl.chen« «^«astteramte schriftlich oder münd»
lich zu melden,, und die Belianoeytile »ils. ? Q^2rf>er>« ^ htschleiben«.

^ W Pl<zv. Maglstrat kaibaH den 5»^ Oe^n^ee 55»y.

^ M Vorladung b«r Martin^ Klanl,?er,icht!> Ve laßanjprecher^ (Z>
^ M Dor dem Bezirksgerichte l»er Gr^fsch^sl Au/i-sverq bab,n alle j<ne„ die auf den Ver-
^ ^ laß deö «K Dödnig am. 2^ i>cember »8»2 rerstordenen Wart in plantschet aus was in:m,er
^ M für einem NscktSqrunde Aiisprüche z^ mach',, gebtllk<n,. am 25» Iäner »820. früh «m 9

Uhr um so qew'sser zu, erscheinen,. alö im. widr»ien der Verlaß aogehanöejt. „ und den. sich
legitimirend^n Erden eingeantwortec werden wlld«.

^ ^ M AuttsKerg den 24. December lH l9..A

, V?rpack<^n^ meyreree Zeb^nde, dMN einer- MahL^ u^d Sa^m-sh^ s2>
^ M 3-folge boher »nollnnnq w-^den am 8., Februar l^ Î > aus de? Amlskanzley l»e?
^ M hbchfürstllck Wilhelm '«uersperyischen Herrschaft Oeisenhtrg in ttnttrkroln^ meiere zur

Herrschest sedörivn' G ^ d - n » , Zm?nd-, Gack', Wein,<h«nde uid Bergrechte, da"n ei»e
nu V^rkte Geise^e'-^ a<n̂  ai,zskstliZe befindliche, s«5 H M ^ ä a ^ f t r u , e i «^ Breygampk'

^ M UNd Mslners - Wsh^ unq gebende Mahl»,. n?bst der qleichfass d.^ey zef l :d l ichel ,S^m^-
^ « k / im Wege der ö.ff̂ ntl.'«ben ^est^eigei'unlf auf brelv, vder auf sechs 3.,hre mit tzem qe»
^ « ' ^enwilrsiqen »,820, ans-ianqen, in Pacht überläss?«^ wozu lokin die PaHtl^bKsbee mit demi

Anhange" po/qelM-n werten,, daß die dießMizen PvchMdingnisse ti^hch) hey, bend Ver«
^ ^ M »«ltu^si^amte em^stf»fn> !vlrd5-n> können. -.
^ W Ve lvaltlmg.samt der Herrschafd Geisiubei'g' am '0^. I ^ e r lZ' l»^

^ ^ D Ha^d-und Hllcherey^4jtlpach>lN!q. (^)
^ M Vachden beyl de? Hn 2,/. n^ M . abge^ilreien P,chti,erst?lijerunq d?r bießl,??rsck'aftl.
^ M I a i b - und F'ischere^ se^e ^„n-'i'nbare- Anböthe qemicht wurden,, so w rd in Fol^e Ver»
^ ^ M »ed»mnqen der w ^ i o b l . ^ k. Dy,nH'nen>« Mmi'nHi'ation vom^ ?!.. ft., M . . ssr«. 2325 und
^ « ^ 5H26 auf dea 2 . ^ !».. ' M , -ine neuerliche ki^rafian mit dem Anlange he<limilt, daß die

Berstei^rung> ^ ^ , " d Iornd<ttag. von , 5 bis ^2: Uhr und be? F,scherey. )la-llmittaq von
« tis 4 Ubr '?«« finde» «e^e. Die VachtbZdinMlse können, tMch bey diesem Heciva^

^ ^ M Hmgsanne tz^«ftl»en, w«-i>,n. , .
G«ud«th«l M74. M»ee ies5« ^ , » ^ ^ „
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"' V e r l a u tb a r u n g.

<^on Seite der beyden Warasdiner Gränt -Real -
mcntcr wlrd hiemit m Folge hohen Rescripts eines hoch.
wol. k. l . Hofkriegsrates vom y. September l . I .
1l. Zy54, und Intimation des hohen Ca lWdtc rWa.
rasdiner General«Coinmando dd. 2. Ottober l. 1 . 8 .
44Zl zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht-
daß in den Bezirken der ausgcdchntcu Waldungen von
beyden Regimentern, wovon der Waldfiächeninhalt des
Crclchcr Regiments 96,120, und jener des S t . Gcor,
gcr Regmlcnw i25,««o Joch beträgt, in mehreren Gc<
3 ! ' ^ ^ ? ? ? ^ " ' ' ^ " g u n g auf scchs nacheinan-
der folgende Jahre an )enen Speeulanten in Pachtuna
überlassen werden w i rd , welcher den meisten Anboth
für jeden erzeugten Eentncr kalzionirtcr Pottasche zu
zahlen sich verbindet. ^ , ^ z«

5 . « . ^ " . ^ " " ^ b s n t ist gehalten gleich nach abgesichlos-
icncr i.lz,fg^^^ f ^ ^des Regiment ein Reugeld vo„
ĉ>0 ft. Conv. Münze zu erlegen, dann nach erfolater

höheren Ratifikation auch in Hinsicht der Hastuna/der
geletzten Bcdingnissc eine Caution von 2000 fi. C. M .
entweder im Waaren, oder öffeMlichcn Fonds - Obliga-
tionen nach dem jeweiligen Cours gerechnet, oder auch
m normalmäßig versicherten Privat - Schuld - Scheinen
zu ieder betreffenden Regiments < Procenten - Cassa zu

^ <3«l Beylage N«. L.)
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Die Pachtlustigen werden daher vorgeladen, zu
dieser auf den 26. M a y 1620 Vormittags um 9 Uhr
im Staabsorte Bellowar mit Intervenirung der löbl.
Brigade abzuhaltenden öffentlichen Versteigerung ent-
weder personlich, oder durch gehörig Bevollmächtigte
mit obrigkeitlichen Zeugnissen für die Sicherheit ihres
Anbots versehen, zu erscheinen.

Die Hierwegen gesetzten billigen Pachtbedingnisse
können nicht allein bey beyden Regimentern, sondern
auch bey der löbl. Brigade und dem hohen General-
Commando eingesehen werden.

Es ist übrigens jedem Pachtlustiqen frey gestellt,
von der Geqend und dem Bcstand dcr Waldtheile, wel-
che in 2j3cheilen roth - und weiß - Buchen, dann ein
Drittheil Eichen mit anderem Gehölze beygemischt be-
stehen, sich dadurch genau zu überzeugen, daß jeder 10
3age vor der bestimmten Lizitation sich bcy der löbl.
Brigade anmclden tonne, damit ihm cm kündiges Forst-
Individuum zur Bereisung beygegeben werde.

? Bellowar am 6. December 1819.


